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Tagesordnung 

Jugendkunstpreis 
 
Beschlussvorschlag 

Der Jugendkunstpreis wird letztmalig in 2011 verliehen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Durch den Wegfall des Jugendkunstpreises sind jährliche finanzielle Einsparungen in Höhe von ca. 
1.440,- € (Sachkosten: 300,- €, Personalkosten: 1.140,- €) möglich. 
 
Begründung 

Da es sich bei Kosten des Jugendkunstpreises um freiwillige Leistungen handelt, die im 
Zuge der Haushaltskonsolidierung gekürzt werden sollen, soll der Jugendkunstpreis 2011 
letztmalig verliehen werden. 
 
Hintergrund: 
Der Kulturausschuss der Stadt Meckenheim beschloss 2005: 
Um die Jugend in das kulturelle Leben der Stadt stärker einzubinden und außerdem 
herauszustellen, welchen Stellenwert das kreative Potential der jungen Mitbürger für 
unsere Gemeinde hat, verleiht die Stadt in Zukunft jährlich den „Jugendkunstpreis der 
Stadt Meckenheim“ in Höhe von 300,00 Euro, davon 100,00 Euro als Publikumspreis. 
Die Kosten für die Preisgelder sollen durch Sponsoren getragen werden. 
Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten, welche Kosten für die Verwaltung entstehen 
und wie sie getragen werden können. 
 
Der Jugendpreis wird seit 2006 von der Stadt Meckenheim verliehen. Im Amtsblatt, der 
städtischen Homepage und der Presse werden die Jugendlichen auf den 
Jugendkunstpreis hingewiesen. Außerdem werden die weiterführenden Schulen 



regelmäßig über die Vergabe informiert. Seit drei Jahren werden die Kunstlehrerinnen und 
Kunstlehrer persönlich angeschrieben und gebeten, in ihren Klassen für den Wettbewerb 
zu werben. Der Einladung zu einem Gespräch folgte allerdings nur eine Lehrerin. Die 
Teilnahme von Schülerinnen und Schülern am Jugendkunstpreis ist nur gering. Für 
die Verwaltung ist es sehr zeitaufwendig und somit kostenintensiv, Teilnehmer zu suchen 
und entsprechend zu motivieren. 
 
Die Preisgelder wurden bisher von einem Sponsor getragen, der künftig wegfällt, so dass 
die Stadt Meckenheim bereits in diesem Jahr die Kosten tragen muss, falls kein neuer 
Sponsor gefunden wird. 
 
Meckenheim, den 08.06.2011 
 
 
 
Desiree Hahnenberg  Hans-Karl Müller 
Sachbearbeiterin  Co-Dezernent 
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